
Yr. §5. Freitag den A3. Apr i l l»o».

Z. !60. n (2) Nr. 4<i.
Offert Ausschreibung.

Für die Amtsdienerschaft der k. k Landes-
regierung, der k. k. Staatsbuchhaltung, der
k. k. ^andesbadirektion und der k. k. Polizei-
direkton in Laibach soll nachstehende Amtskleidung
im Offertwcge angeschafft werden

l F ü r den P o r t i e r :
») ein Uebcrrock von hechtgrauem Tuche mit

gelben metallenen Adlerknöpfcn und mit
Scidenborten;

l>) eine Klappen - Weste von hechtgrauem Tuche
mit gelben Seidenbortcn;

<') ein langes Beinkleid von mohrengraucm Tuche,
an den Seiten mit schmalen Leisten und
gelben Seidenborten beseht;

" ) ein Bandelier von schwarzem Tuche mit
Seidenborten;

e) ein l ' on ä' ^ziäo von gelber Seide ;
l)ein Stockband von gelber Seide;
3) e>n ftoldbortirtcr Stulphut, und
ly ein Pelz.Patesch, mit weißem Lammfell ge-

füttert, Kragen und Aufschlag mit inländi-
schem Wolftzfcu.

2- F ü r f ü n f K a n z l c i d i e n c r der k. k,
L a n d e s r e g i e r u n g , u, zw. f ü r J e d e n :

,")e,n Klappen-Frack vuu mohrengrauem Tuche
mit gelben metallenen Adlerknöpfcn;

i>) cine Weste von mohrengrauem Tuche mit
kleinen gelben metallenen Adlerknöpfen;

<̂) ein langes Beinkleid von mohrengraurm Tuche.
3. F ü r den K<i nzl c i d i e n er der k. k.

S taa ts buchha l tun g :
n) ein Klappen-Frack von mohrengraucm Tuche

mit gelben metallenen Adlerknöpfen;
I)) eine Weste von mohrcngraucm Tuche mit

kleinen gelben metallenen Adlerknöpfcn;
<̂) ein langes Beinkleid von mohrengrauem.Tuche.
^ F ü r dcn K a n z l e i d i c n c r d e r t, k. La n-

b a u d i r c k t l o n :
«) cin Ueberrock von mohrengrauem Tuche mit

.gelben metallenen Adlerknöpfcn;
l>) cin langes Beinkleid von mohrengrauem Tuche.
5 End l i ch fü-r den Ka n z le i d icn er der

k. k. P o l i z c i d i r e k t i o n :
n) ein Klappen-Frack von mohrengrauem Tllche

mit gelben metallenen Adlerknöpfcn;
1>) ein langes Beinkleid von mohrengrauem Tuche,
und «) ein grüner Zwilchkittel.

Vorauömasi und Muster der einzelnen Klei-
dungsstücke können bei der Hilfsämtcr-Direktion
der k. k. Landesregierung eingesehen werden.

Licferungslustigc wollen ihre auf 30 Nkr.
Stempel geschriebene und mit bei gesiegelt cn
Mustern der zu liefern bcabsichteten Tuchsorten
belegten Offerte, gehörig gefertigt, bis Donners
tag den 2 l . A p r i l ! « 5» i) u m »2 Uh r
M i t t a g s der Hilföämtcr - Direktion der k, k,
Landesregierung übergeben, und cS wird noch
bemerkt, daß nur gute, mit den offerirten
Mustern genau übereinstimmende Ware ange-
nommen , und daß kein Nachtrags - Offert
berücksichtiget werden wird.

K. k, Landesregicrungs-Hilfsämter-Direktion.
. ^ Laibach am !.!- 'Apri l 185,9.

^ '"^«5 " ^ ) " " " " ' ' Nr. 30,
Konkurs Älusschrribung

l, i ^ p '^^ ' " '>̂  die Finanz-Sekretärstelle
v , , , ^> - ^teuerdirektion' in Laibach in der
V M . Diat^klasse mit dem in dem Konkretal-
standc der Finanz - Sekretäre der k. k. Üeier,
'llyr. Finanz-Landes-Direktion zu Graz erle-
dlgten Gehalte oon ,470 st. ̂  , . , , , ^ , l l l ^ i l . f i .
oft. Währung.

Bewerber u,n diese Dienstcsstelle haben
ihre gehörig belegten Gesuche unter Nachwei-
sung des Alters, S tande , Religionsbekennt-
nisses, der zurückgelegten Studien, abgelegten
Prüfu'.'ac", des sittliche und politischen Wohl-

verhaltenß, der bisherigen Dienstleistung und
insbesondere der Kenntniß der krainischcn
Sprache und des direkten Steucrwescns, unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit ei-
nem Beamten dieser Steuerdirektion oder eines
ihr unterstehenden Amtes verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörde bis zum 24 April ltt5<l bei dem Prä-
sidium der Steuerdircktion in Laibach einzu,
bringen.

Vom Präsidium der k. k. Steuerdirektion
Laibach am 7. April 1859.

Z. ,5U. ll (2) , Nr. 78.
K u n d m a c h u n g .

Die Verleihung der Theater- Unternehmung
in Laibach betreffend.

Für die Unternehmung des ständischenThcaters
in Laibach, für die Saison l«"7«a wird der
Konkurs hiemit ausgeschrieben.

Die Saison beginnt im Monate September
des laufenden und endet mit dem Palmsonnrage
des künftigen Jahres.

Der Unternehmer ist verpflichtet, ein gutes
Schauspiel, Vaudeville und Lokalpoffe beizu-
stellen und während der ganzen Saison i " gleich
gutem Zustande erhalten. — Kompetenten welche
sich auch zur Beistellung einer Oper herbeilassen,
werden vor Allen berücksichtiget, daher dieser
Umstand in dem Kompetenzgesuche ausdrücklich
anzuführen ist.

Uebrigenö habe,, sich die Kompetenten über
die nöthige Fachkenntniß zur entsprechende» Leitung
des Unternehmens, über den Besitz einer entsprechen-
den Garderobe und Bibliothek, und endlich
über die Bereitwilligkeit und die erforderlichen
Mittel zum Erläge einer Kaution von iiMl st.
ö. W. im Baren oder in öffentlichen Werth-
papieren nach dem Tageskurse gerechnet, aus-
zuweisen. Auf nicht doslimentirle Gesuche kann
keine Rücksicht genommen werden.

Dem Unternehmer werden dagegen nach-
stehende Vortheile zugesichert:

l . Wird demselben das ständische Schauspiel-
haus zum Behufe bcr theatralischen Vorstellungen
für die Dauer der Saison unentgeltlich überlassen

A. Werden dem Unternehmer die vier odern
Proszenniums - Logen und die Theaterfonds-
Loge Nr, 5 l , sowie litt Sperrsitze im Parterre
eingeräumt, die >r auf die Dauer desTheater-
turses zu seinem Vortheile verpachten kann.

», Wird dem Unternehmer gestaltet, wahrend
des Karnevals wöchentlich einen maskirten
Ball im Schauspielhause zu veranstalten.

4. Erhält der Unternehmer eincn baren
Zuschusi von ,5,75, si. ö. W .

Die näheren Bedingungen können in der
ständischen Kanzlei zu den gewöhnlichen Amts'
stunden eingesehen werden.

Kompetenten, welche sich um diese Unter-
nehmung zu bewerben Willens sind, haben ihre
mit einem Stempel von 30 kr ö, W. versehenen
Gesuche längstens bis «. Juni l, I . an die ge-
fertigte Verordnete Stelle einzusenden.

Kram. stand. Verordnete Stelle.
Laibcich am 4. April !«.',!>,

Z. ,59, .-' (2)

K l l l l d m a cl) l l n ss

Die zweite diesjährige theoretische Prüfung
aus der Vcrrechnungskunde wird am 7.' Mai
ltt5l) vorgenommen werden.

Dieses wird unter Beziehung auf den Er-
last des hohen k. k. Gencral-.RechmmgS-Direk-
toliums vom 17. November l»5»2 (Reichögc-
setzblatt Nr. l vom Jahre I5.',:l) mit dem
Beifügen kundgemacht, dasi Diejenigen, welche
durch bcn Besuch der Vorlesungen oder durch

Selbststudium dazu vorbereitet, die Prüfung
abzulegen wünschen, ihre nach K. 4, 5, und 8
des bezeichneten Gesetzes gehörig instruirten
Gesuche innerhalb d r e i Wochen anher einzu-
senden haben.

Von der k. k. Prüflings-Kommission aus
der Verrechnungskunde für Steiermark,
Kärnten und Kram.

Graz am 7. April »O59.

3. lU3. » Nr. 24W.
K o n k n r s.

Eine Postamts-Akzcssistenstellc letzter Klasse
ist im Pesther Postbezirke zu besetzen.

Gehalt 3 l 5 fl., Kaution 4«W st.
Gesuche sind bis 25. April IK59 bei der

Postdirektion in Pesth einzubringen.
K. k. Postdircktlon. Triest l l . April ltz5»9.

K o n k u r s
Eine Postoffizialsstclle letzter Klasse ist im

Triester Postbezirke mit dem Gehalte jährlicher
5,25» si., gegen Erlag einer Kaution von <5Y« st.,
zu besetzen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachweisung
der mit gutem Erfolge abgelegten Offizialö-

I Prüfung, bis 30. Apvil !87,9 bei der Post-
Direktion in Triest einzubringen.

K. k. Post - Direktion Trieft »,. April 185».

Z, l55. .-. (2s Nr. !«3.
L i z i t a t i o n s K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Landes-Regierung hat mit
dem Erlasse vom 25. März lX, !1, Z. 5 l t t l l , die
Herstellung einer Stützmauer im D. Z. I)5 ti
der Save bei Fuchsgruden, mit dem adjustirten
Kostenbeträge von l'^jN fl. l»2 kr. öst. Währung
genehmiget.

Wegen Ausführung dieses Baues wird in
Folge Verordnung der löbl. k. k Landeö-Bau-
direktion vom : l . April !K5!», Z. y«2 , die
öffentliche ^izitatjon M i t t w o c h den 27.
A p r i l ,«'»!) oon !, l'is ,2 Uhr Normittags
beim k. k, BezirkSamte zu Weichselstein adae-
halten werden.

Jeder Bewerber hat vor der Lizitation das
fünfpcrz. Vadium mit « l fl. ö. W. im baren
Gelde oder in annehmbaren Kautionseffsktl'n zu
erlegen, welches vom Bestbieter auf zehn Perzent
der Erstehungösumme zu ergänzen ist, den Nicht-
clstehern aber rückgestellt wird.

Schriftliche, vorschriftsmäßig verfaßte An-
bote, welche das erwähnte Vadium enthalten
und von Außen mit der Aufschrift: »Offert
für die Herstellung der Stützmauer im D-.Z.
l.i5—<i der Save« versehen sind, werden bis
zum Beginne der mündlichen Limitation beim
k. k. Bczkksamre zu Weichsclstcin angenommen.

Die auf diesen Bau Bezug nehmenden
Bauakten und Pläne können bis zum Lizitations-
tagc beim gefertigten Amte eingesehen werden.

K k, Bauexpositur Ratschach am ll. April
,659.

Z »52 u (3) Nr l W 4
K U n d M a ch N l l ss.

Zur Hintangade der mit dem hohen Lan-
desregierungsellasse vom lk. Februar d. I . ,
Z. 2377^ bewilligten Rekonstruktion der Brücke
über den Fcistritzssuß zwischen Radomle und
Homez, in dem veranschlagten Kostenbeträge pr.
5^5 fl. öst. W., wird am i l . Mai d. I , ' früh
l l Uhr eine Minuendo - Lizitation stallfinden.

Hiezu werden die Unternehmungslustigen
mit dem Beisätze eingeladen, daß der Plan,
der Kostenüberschlag und die LizitationSlildina.«
nisse täglich Huramts eingesehen werden können,
und daß ein jeder ^izitant ein Reugeld von
2<l st 25 kr. ö W. zu erlegen und der Er-
stehcr eine WH Kaution zu erlegen haben wird.

K. t Bezirksamt Slein am ltt. März IV5».
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I . 634. ( l ) Nr. 553.
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte Neu.
stadll wild l)iemit kund gemacht:

(§s sei in die erekutive FeildiltUlig der, dem
Franz ^cniz von Karendolf gehörigen, im Glund-
buche d.r Herischaft Ruverlshof 8,il> Ulb. Nr. ,28
vorkommenden, sammt Wohn » und Wirthschaftsge»
baudcn auf <)<i2 st. 70 kr. gerichtlich bewerlhelen
Hudre^Iital, wegen der Kalhatina Koilnig von Neu-
hos aus dein dirßgerichllichcn Urtheile vom 24. Juni
1858. 3 Ni>0. eretutive iutab. >2. Oktober <858,
Z. 4^0. schuldigen l6 fi, dcr 5AZ»isen, der Klags
kosten pr. 2 fl. 48 kr. C M . und anerlaufemn Ere.
tulionsr^stc» gewilliget, und zu deren Vornahme die
T<igsahnngen auf den >6, M a i , auf den 20. Juni
und out den l̂ > Jul i 1859 i>, der hiesigen Amts.
f'itizl'i mit dem Beisätze anberaumt worden, daß
tilse Nt ' I i lä t nur b<! dê  dritten Fe>lbietl»ng untel
dem Schatzling^werlhe hintangegcben w^ide.

L»er c^runobuchsertl.ift, das Scbayungbproto.-
koll und die lilzitalionsbedingnifse können lagllch
während den AmiSstunden hiergcrichts eingejehen
werden.

K. k. stäol. dclrg V zirksgericht Neustadt! am
25. Jänner l859.

Z. 635. <l) Nr. l«56,
E d i k t

V„n dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte in
Neustadt! wire dem unbekannt wo befindlichen Johann
Tioje von Maschen bedeutet, daß das ln der Rechts
fache des Johann Husche von Bretzen, gegen ihn
polo, l fl. 40 kr. ö. 2L. trstofscne Urtheil ddo. 28
Dezember 1858, acl Nr. 9586. dels, ihm bestallte»
^tlnal<,r Herrn Johann Wittine von Zyermoschmtz
zugestellt wurde.

K. k. stäi>t. d^Ieg, Bezirksgericht Neustadtl am
2. März ,859.

Z. 636^ ( 1 1 " ^ " " ^ ' NrT^O l 7.
E d i k t .

Vom k. k. stadl. beleg. Bezirksgerichte Neustadll
wird im Nachhange zu den Edikten vom 26. Septem.
ber ,858, Z. «847, und ,0. Jänner «859, Z. >4l.
bekannt gemacht, daß ü^er Ansuchen des Anton Iuratsch
und des Kuratvlö des Martin Niefel die auf den
!2. März und l i . ?lpril ,859 angcoldnelrn ere-
tuliven Feilbietungstagsatzungen der, dem L.tztern
gehörigen Realität zu Scidendorf, Retts. Nr. 94 acj
Weinhof, als abgehalten angesehen we>dcn. und an»
9, Ma i d I . zur drillen ^eilbielungslagsatzung ln
loko der Realität geschritten wird.

K. t. st^dt. dele«. BezilkZgericht Ncustadll am
l l . März »859^

Z"S37^ ( I ) Nr. löliö.
E d i k t .

Vom k. k. städt. delcg. Vezirkssserichte in Nelistlidtl
wild dcnl llnl'eklUN't wo bcfinol icheil Malhias Grill
von Millerlolf crinnelt. daß las in der Rechtssache
drs Anorcaö Gramer voll Neichcnau, dlirch Hrn. Dr.
Mncdikter. gegen ihn pclo. 70 st. C. M. erflc'ssene
dießgerichtlichc Urlheil ddo. 11. September 1668. nl!
Nr. ü^36, den, ihm aufgcslelllcn Kurator Hrn. Iobaun
Wiltlnc vo» Zliernwscheiy zugcstclll wurde.

K. k. slä>t delsg. Vezirk^gciicht Neustadtl dcii

_ _ _ _ ^ _ ^ ^ ^ ^ _ _ —
^j. 6387 ( l ) ' Nr. 6 '9

E d i k t .
Von dem k. k. Aezirksamte Ste in , als G,-

licht, wird hiemit bekannt s,emachl:
Es sei über das Ansuchcn deö Herrn Antt'N

Kronabeihvogel, k l . Not." von Et<in, gegen Iato l ,
Zwek von Podgier, wegen aus dem qerichllichet, 3̂ er
gleiche ddo. 13 S lpMndt l l856, Z. 3708, schuldign»
246 fl. »0 kr. ö. W. c » «: , in die exekuNl'e öffentlni'c
Vcrsleigslung der, dem l!el^ttln geho,igen, im Grund-
buche Kreuz 5»l) Urb. 9i<. l ,84 vorkommende!,, in
Podgier liegenden, im gerichtlich erl)ob<nen Schatzuiig?-
werthe von 380? st. »0tr EM. , gewilliget und zur '^or-
nahme derselben die dritte und letzte Feilblt lungslaM-
zui.g aus den 29. April l. I . , Vormittags um 9 Ul,r in
loto der Ncalilal mil dem Anhange dcslimml worden, laß
die feilzu!?ietendc Real,tät nur bei der letzten Feildicluii^
auch unterdemSchatzungölverlhean dinMeistbietendln
hinlangegeben welde.

Das Echäyungsprotokoll, der Grundbuckscr.
lrakt und die Lizilalionsbedingnisse können bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtbstuuden >in
gcsehen wilden.

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, cm 7,

^ . 689. ( l ^ N ^ , ,56 '
E d i k t .

Von dem k. l «ezirlsamte Oroßlaschitz. als
Gericht, wird hiemit bekannt gcmacht:

l5A !e> über das Ansuchen des Josef.Modiz.
Zcssion^r dcs Mathias Gi.benz von Gloßlascdizh.
gegen Gregor Modiz uon Vroßlaschitz. wegen aus
dem Urlheüe vom 2 >. Februar ,857. Nr. «07, schuldigrn
64! ft. 52 kr. (Z. M- «- « <- - ' " ^^ 'relutive öffentlich,
Versteigerung der, dem Lehlern gehörig,«, im Grund.

buche von Auersp^rg «ul) Urb. Nr. 859' / , . Nektf.
Nr. 7l5 uoltonimlüdlu Realität, im geriHllich " r
höhnen ^chahun^Swerlye 00» 742 fi. (^M. gtwill ign,
und zur Vornahme derselben die d»ei Zcilbictunu.5'
tagsatzuilgel, auf 0en l s . M a i , aus den l7. Juni
und auf den 20. Jul i ,850. jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in dieser Oerichlstaiizleilmt dem Anhänge be-
stimmt wordei,. daß die feilzubietende Ntalitat nur
bei der letzlen Feilbietung auch unter dem Schat.
zungswrrlhe an den Meistbislrnden hintangegebeu
weroe.

Das SchähungSprvlokoll, der Grulidbuchserlrakt
und die LizilationSdec ingnifse töüuen bei diesen, Gerichll
,n oc» gewöhnlichen AmlS>tui!0<n lingesehen werden.

K. k. ^üe^lksamt Oroßlaschitz, als «bericht, am
»6. März ,858

Z. V 4 1 ^ l ) ^̂  " Nr. 433.
E d i t t.

Von dem k. k. Vezirksamte Kronnu. alS Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sci oic enkutiuc Feilbielullg dcr de>u HclV»
Franz ^cl'polo Htoß gcbörigtn. in Wcißenfcls il, Olicr<
lrain gelegelicu. i>„ Grliildbuchc der Herrichaft Wci-
ßcllfelü ''Uli Urb. Nr. 48l) vorkommende», auf lli47,'j
fi. 16 kr. CM. g.schapic.l Hleglri'schcn Nealilälcn
unc» der im gleichen Giuno^uch,.- .̂ u!> Urb. Nr. 481^486
vorkomlueuocu. anf lÜA/tjf i . geschaßien Cauallatlichcu
Rcalitatcn, wegen schuldig, n 1,̂ 443 ft. 4 kr. c. ,̂ . ü.,
bewilliget lind seien oie Fcilblclungc:tags<^ungcu auf
den 28. Mmz, l). Mai und 6. Juni 1«K!1. um 9
Ul)l in der Kanzlei o<cscö 'Uezirköamles m>t dcm Vri.
säße angc^rdncl. daß oicsc Itealilmcn bei dcr clsttn
U!>o zwcllen Zeilblelung nur um deu Schayunggmcrth
oder darubcl. bei dcr dritteu ^cilbi^tliüg aber auch
lliller dem Schäßungoprelsc hiittangegcbtii werden.

Die fcilglbolrlltli Nealiläleli lir-gcu ^n der Wci>
ßenfclser Vezirköslraße uebcn dcr Granzc von Kärulen
uno „cchc a» der kärntncr llaiielllschen Kommerz««!.
straLe. Ulid bcsiehen in cmcm schönen Schlosse u»o
auocrn Wvhilgebäudcn. danil Willhschaftsgebäube»,
eincr M<,dli:iü!)le uuo cincl Sägmühle, Gälten, auŝ
gedehnten Acckern. Wiesen, Hutylveioen und Waloun»
gell u. s. w.

DieGrlmdlmchsexlrakte. da,3 SchäßiüigsplolvkoU
und die Llzllatloiiobcoiuglussl können bei ditscm Ociichlc
eingesehcu werde».

Krouau am l l l . Dezember >838.
Z. 433.

A n m e r k u n g : Vei drr ersten Feilbielung ist kein
Lizilaill ellchienen.
K l . Vez'rtsüMl Äronau. als <V«richt, am 28.

V i ä r z ^ i « . ^ ^

Z. ^43 . (1) Nr. i673.
E d i k t .

I m 3iachhange zu dem Eoilie odt». 1. Februar
l869. Z. i i /6, wilo von oem k. l . Vezirksamle Wippach.
alö Ocrlchle, hicmlt lulaulit gemachi. ciiß ric >n der
Er.kunoiiusache dcr Hcirru ^l!0!s. Ferdinand ttlld (5oll.nc>
Samens, gl^en Herrn Philipp Schlegel uon Fuichinc
auf dlil l l i . April l, I . mlgcoron.te <;cllblsl»"g der.
ocm ^'rplein ^ehorigcn, in Faschine gele^cncli Nelüi»
lät^ll sammt Gebäuden und Hllmmergewerlen übcr
C'i»Utlsländn!!3 aller I>ttcrcsse»lcn alö adgeh^ltcn an»
gcsch'N loird. es ĉroch bcl der «nif dtii 14. Mai u.
1«. ^ll»i l8.>!) angeoronelen Scilbiltungen sein Ver»
bleiben habe.

K. l. Vczirksamt Wippach, als Gcricht. am 8.
April 18ä9.

Z?"viIÜ^ (») " Iir7Ä>27.
G d l r t.

I n der Enkulionösache des Anton Urbaö uon
Zilkiüz, Vormnnd 0er Mlnc». Maria Schniedcrschit),
wioer M.nia Bujak von Zlrkui,^. ^ l o . 162 ft. 2l) lr.
wii0 in Zol^c Vcjcheiocö uon 10. April !. I . Z.2027.
znnl zweiten Fellb>ctnng.StertllUie ain 28. Aplll l. I .
gcjchrnitn werden.

K. k. Bezirksamt Plaltina, als Gcricht, am 10.
Aplil 1869.

Z 649. (1) Nr. 4768.
E d i k t .

Von dem k. k. stäol. deleg. Pezirksgelichte in
^aibach wcrrcll alle in dem östcrreichlschcn Staate slch
allflialttiidlu Erben. Velinächtl!<i3nel)lncr odcr Glai«'
Mgcr. welche auf ceu NachlaÜ oeg am tt. März d. I .
bicions ucrstorbtncn Jakob Kollrr, Mechamkevs aus
Schura. Obclcimts Tüllllügen. KömgreichS Wmtiem
berg, Ansprüche stencil zu lonucn glanben; aufgcfoc.
dcll, ihre Forderulige» sogcwiß bls 10. Ma i l . I . ^Ulzu-
melden. widl>lie>l2 dcr Nachlaß an die answättige
Ocrichlsbcböldc od.r die uon derselben zur Uebernabme
^cbölig lcg'tumrte Person ausgefolgt werden würrc.

ss. k. städt. dcll-g. BezirlSgericht iiaibach a»' ^-
April 1tt.'i9.

3. 65». ( l ) Nr. »322.
E d i k t .

Von dem f. k. Bezntsamle Planina, als Ge.
richt, wi'd hicmit bekannt gemacht:

Os sci über das Aniuchen des Johann Kremcnschek
von ilaase, gegen Michael Malizhizh, VcrmögtnS.

udelhaber seines Vaters Ierni Matizhizh von Laase,
wegen aus t>cm Veigliiche voili 7. Juni »854,
^. «<7l, schuldiqen 200 st (ZM. ^. « <. ^ in die >xe'
tlllive öffentliche Velsteigtrung der, dem lletzlern ge»
höl,gen, in« Grundbuche HaaSberg, im gerichtlich
erhobenen Schätzuna,swerth< von 2560 fl. ö. W ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die er<kuliven
Ieilbielungslc,gsaljung,n auf den ,2. Mai , auf den
i l . Juni und auf den ,4. Jul i l. ) , j,deS.
mal Vormittags um 9 Uhr im Amtssitze mit
dcm Anhange bestimmt worden , daß die feilzubie-
tende Realität nur bei der lctzten Hcildietung auch
lmler dem Schähungswerlhe an d,n Meistbietenden
l)intangegtbeu werde.

Das Schatzungsprotokoll, del Gnindbuchsertrakt
und oie liizilalionsbedingnisse töilne,, bei diesem Ge»
lichte in oen gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
lvndcn.

K. ?. Nezilksamt Planina, alS Gericht, am ,9.
Februar lft5!»

^i- ^^2. ( l ) H l . ä68<;.
l5 d i k t

^>on den, k. t. ^ezirlöamte Planina, als We-
richt, wird hiemil I'rfanot gemacht.-

Eö sei über da<> Ansuchen d,z Hcri» K,isi Piemrov
i>> Adeläiirlg, (Ulch den M^cl,ll?al.'ll Hlr in Ojregor
Iulz<, in Pll l i i ina, gege» Valcülin Sl,'lmann u '̂n
Obelplanina. weqen aus dem Urtheile vom 8. August
»85ö, Z. 4375. schuldigen 5, st. (Z. Pl 0.».«.. ! i
die erctutiue öff,ntlich<- Versteigerung der, dem ^»tzlrrn
gehöligen, im Orundrucbe Ha.,sd,lg »„», Reklf.
^ir. 24 voisommcnden , in Ob»lpl.,nina gelegenen
Re^Iital, im n.c»tchllicli erhobenen Sckätzungswsltht
von 55,jl) ft. (ZM.^ ^cwilli^et und zn> s<o>nahme
d»l>cll'cn oie erekulioen Heilbleluogäc^satzungcn auf
0tN ?. Ma i , auf den 9. Juni und auf den 7. Jul i
<. I , jedtsm.ll Vormillaqs um io Uhr in, Welichtüi'lüe
inil drin Allhangr bestimmt n'ordln, daß die lc'lzl»'
bielende Rt. ' l i la l nur dei der letzten Feilbietung auch
unler dem Schatzuligswclthe ^n den Meistdi.tcnt en
yintange^ebii, wcrdc.

Das Schätzungsprolokoll, der (Grundbuchs,
extiittt und d,e llizit^lionsbetingnisss können bei die,
,.m Gerichte n, oci» gewöhnlichen Amlsstnildsn , in.
gesehen werdrei.

K. t. Bezi'ksuntt Plcmina, .ils Gericl'l, an,
.' i l . Dczlmdir l«5«.

^j. 653. ^)) H,. H6»H
(3 d i t t.

Von 0e,n k. k, Bezntil.'inte Planing, lils Gericht,
,v:»d hicinil d^t^nor llrnl^ci>r:

Os sei über /lnsuchen deg Herrn K.nl Prlnllou
in Adelsderg. Machthabll des Hn:n Oregor Iulz^i
in Plan,na, g.gen Johann .ttuschlan von l!a,,se.
wegen aus dem Ulthlüc vcm 22. F,blU<,l l»5»:l,Z. 5 l^0,
schnl'i^n .'!5fi. .'lU kr. ost W. <:. « c, in die exekulive
öffcn:Iichr Vclsteigfrung ^er, den, ^etzlern gehörigen, im
G>ui!i)I)uche der Pf.ilrkifchen^ult St. Margaret!)«» in
PI<iN'»a »u!, Rekl. Nr. » uno Ur l . Nr^ 2 vor.
komm/ncen, zu Üaase g.legenln ^ro l i lä l , im c,e»!chtlich
eihol'encn Schätzun^ivlsthe tN'n 2!il)4 st, l0kr. C M .
geivilligel, utld zur V^riü'kmr dersel̂ sn di, »rekülivr
^cildii'tungt'lilgsahungei! <nif d,n 5. M a l , auf den
l . Iun i llnd auf den 2. ^uli I. I . . jcdesmc,! V»rmi!tas,s
um ,0 llhr >>n Amlssitze mil d»m Anhänge bestimmt
worden, daß die feilzubillenc-e »)i,alil.il nur bei der
letzt,!! Feilbietung auch unter dem Ichätzungsweithe
an den Meistbietenden hintangeglben werdc.

Das Schatzungsprotokoll, der Glllndl'uchs.x'
tlatt und die lüzitatil'nl'bedina.nifse l>ö>n>en bei die»
sem (berichte in den gewöhillichen Amlsstunden ein-
qcschen we>d^n,

K. r. Bezirksamt Planina, alS Gericht, am
,9. F,blu.,l ,«5>8

V d i k l.
Von dem l. s. Äeziltbamle Planina, als Oe»

licht, wird hi>'!nit bekannt gemacht:
l5s,li üdil das AnsuchlN i?e5 Helln Ka,l Prcmrou

in Acelsdülg, Machthaber deö Herrn Gregor Iu,^a
in Planina, glgen Valentin Sämann ron Oder,
planiua, weqen aus cum Urlhli l, vcm 8. August
>855, ^. 4.'l?Z, schllldlgen 56 si. (5M. «: ». l . , ln
die.'r.kut>ve össenllichc ^l,sieia."una. der, dein. ^etztern
gehörigen, in, Oruudbuche H.i.'sbcsg «>,l, >1n'l«!.
^ir. 24 vorrlinun^ldtl', in Ol't,plani»a g.Iegenen
Re.'liläl , im iieiichllich erhabenen Echätziüigvwerthe
uon 35<>0 st, (ZM.. gcwilligtt und zur Vornahme
eerslll'tu die erlkuliveil FeilbieNln^slaqsatzunaen auf
den 7. M a i , auf dcn 9. Juni und aus den 7.
Jul i l. I , j.devm^l Vormittags um ll) Uhr irn
Oelichlösitz' »nit dein Anhange bestinnnt woidln, daß
die fiilzubielindc Realilät nnr bei der letzten Feil-
bietung auch unter d>m Scbatzungswecthe an den
Meistbietenden hint.n'gta/ben w^de.

D 's Schalzm'asprolokoll, d,r Grundbuchsel'
tratt und die ^izitaliontzdedingnisse können bei die.
sein Oelichtc in den gewöhnlichen AmlSstunden ein»
gesehen werden.

K. k B^'rkvaml Pl^nina, als Giticht, üm I l .
Dezember <858.


